
 
 

 
Antragsteller/in (Name, Vorname oder Firmenbezeichnung)   Datum 

 
Straße          Telefon 
 
PLZ, Ort 
 

 
 
Stadt Wermelskirchen              Herr Halbach, Telefon: 02196/710-931 
Straßenverkehrsbehörde                  E-Mail: a.halbach@wermelskirchen.de 
Im Belten 4                Frau Halbach, Telefon: 02196/710-914 

42929 Wermelskirchen              E-Mail: c.halbach66@wermelskirchen.de 

         

 
Antrag zur Durchführung von Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum 

gemäß § 45 Abs. 6 Straßenverkehrs-Ordnung 
 

Verantwortliche Person für die Baustellenbeschilderung und -absicherung: 
Name, Vorname 
             

Privatanschrift 
 
 

Telefon dienstlich/geschäftlich     Telefon privat 
 

Auftraggeber 
 
 

 

Angaben zur Baustelle 
 

Stadt Wermelskirchen Ortsteil 
 

Bundesstraße: Landstraße: Kreisstraße: 
 

Straße Hausnummer 
 

innerorts außerorts 

geplanter Beginn: geplantes Ende: 

Dauer: Tage oder Monate 

 

Art der Arbeiten: 

Fahrbahnaufbruch Gehwegaufbruch Kabelverlegung Hausanschluss 

sonstiges: 
 

 

an folgender Versorgungsleitung: 

Kanal Gasleitung Wasserleitung Stromleitung Fernsprechleitung 
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Länge der Arbeitsstelle gesamt: je Arbeitsabschnitt: 
 

vorhandenen Breiten: verbleibende Breiten: 
 

Fahrbahn:  

Gehweg:  

Rad/Gehweg:  

Seitenstreifen:  

vorhandene Besonderheiten der Örtlichkeiten: 

Einbahnstraße   Überquerungshilfe       Bushaltestelle      Mittelinsel 

Kreuzung Sackgasse Kurvenbereich      Straßenkuppe   

außerh. geschl. Ortschaft    Tempo 50      Tempo 30-Zone    

verkehrsberuhigter Bereich       oder 

 

Tagesbaustelle (Fahrbahn steht in voller 

 Breite zur Verfügung) 

Tages- und Nachtbaustelle 

 

 
Vorgesehene Verkehrsregelung 

 

halbseitige Fahrbahneinengung nach Regelplan: 

 vorfahrtregelnde Verkehrszeichen Signalanlage 

 Winkposten   oder: 

Gehwegvollsperrung mit Notgehweg nach Regelplan: 

Gehwegeinengung nach Regelplan: 

Straßenvollsperrung mit folgender Umleitungsbeschilderung: 

 
 

sonstiges: 

Ansprechpartner 
Name, Vorname       Telefon (tagsüber): 

 
 

Unterschrift 
 
 
 

 
Dieser Antrag ist mindestens 14 Tage vor dem geplanten Beginn der Maßnahme 
mit vollständigen Angaben zu stellen. 
 

Es ist ein Lageplan mit Maßangaben und ein Verkehrszeichenplan einzureichen. 
Bei Verwendung einer Signalanlage ist ein Signalzeitenplan mit Schutzzeitberech-
nung vorzulegen.  
 
Der verantwortliche Bauleiter hat einen Fachkundenachweis (Kopie) hinsichtlich der 
Durchführung und der Kontrolle der Verkehrssicherungsmaßnahmen der Anord-
nungsbehörde vor Beginn der Baumaßnahme vorzulegen. 

 
 


